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Das nächste Netzwerktreffen findet statt  

am Mittwoch, 18.03.2015 von 10 - 13 Uhr im Umweltzentrum in Hannover 

Netzwerk-Rundbrief im Internet: www.netzwerk-globales-lernen.de 

InfobriefInfobriefInfobrief   
Nr. 54 - Januar 2015 

Protokoll des Netzwerkstreffens „Globales Lernen in der Bildung für Nachhaltige 

Entwicklung Niedersachsen / Bremen“ am 14.01.2015 im biz, Bremen 

 

TOP 1  Heute@Morgen – Folgeantrag 
TOP 2  Neues aus der niedersächsischen Landesregierung und dem Bremer Senat zum Globalen 

Lernen in der BNE, z.B. Grundschulprojekt Orientierungsrahmen Globale Entwicklung 
TOP 3  Handbuch peer-leader international – Vorstellung von Andreas Joppich und Maik Bischoff 
TOP 4  Internationale LernWerkStatt Globales Lernen / Stand der Dinge, Kurzbericht vom Kick-off-

Meeting 
TOP 5  Berichte aus den Projekten 
TOP 6  Verschiedenes 
 

TOP 1 

Heute@Morgen - Folgeantrag 

 

Der Ideenwettbewerb Heute@Morgen ist im ersten Durchlauf eine großer Erfolg gewesen 
(www.heute-morgen.info). Die Skizze für einen zweiten Durchlauf wurde im Netzwerk besprochen. 

 Andrea Werneke (ANU) bietet an, dass die ANU den Ideenwettbewerb diesmal mit bewirbt, 
oder auch in der Fachjury vertreten sein kann. 

 Vorschläge für die Fachjury: ANU, BtE, VEN; JANUN, Migrantenorganisation, Kirchlich Orga-
nisation u.a. 

 Diskutiert wurde die Möglichkeit, dieses Mal thematische Schwerpunkte zu setzen. Es wurde 
beschlossen, Themen nicht festzulegen, jedoch als Empfehlung auszuschreiben. Zu diesen 
Themen zählt auch die Arbeit mit und von Flüchtlingen,  aktuelle Themen wie Antirassismus, 
Willkommenskultur oder Religion könnten aufgegriffen werden. Auf diese Weise bleibt ein 
breiter Raum für innovative Ideen erhalten. 

 Als neues Kriterium wird aufgenommen, dass die Modell-Projekte eine Südperspektive oder 
migrantische Perspektive widerspiegeln müssen. Die Einbeziehung ist durch verschiedene 
Methoden möglich. 

 Es wäre sinnvoll, Heute@Morgen mit Generation³ (ab 1.2.2015 Nachfolge von Generation 
2.0) zu verknüpfen. 

 Es wird überlegt, im Rahmen eines Folgeprojekts vor dem eigentlichen Wettbewerb eine In-
formationsveranstaltung zu Heute@Morgen durchzuführen. Sowohl Themen und Methoden 
als auch Projektorganisationsfragen / Finanzpläne etc. könnten besprochen werden.  Diese 
könnte  in Kooperation mit BtE und VEN / Perspektive Global organisiert werde. 

 

 

 



 

Seite 2 

TOP 2 

Neues aus der niedersächsischen Landesregierung und dem Bremer Senat zum Globalen 

Lernen in der BNE, z.B. Grundschulprojekt Orientierungsrahmen Globale Entwicklung  

 

 Eine schriftliche Auswertung des abgeschlossenen Niedersächsischen Pilotschulprojekts zur 

Umsetzung des Orientierungsrahmens Globale Entwicklung für die Sek I liegt vor. Momentan 

wird darüber entschieden, an wen sie verteilt wird. (Anlage I) 

 Am Niedersächsischen Pilotschulprojekt zur Umsetzung des Orientierungsrahmens Globale Ent-

wicklung für Grundschulen sind 10 Grundschulen beteiligt. Vom 16.-18.02.2015 findet die dritte 

didaktische Werkstatt statt. Inzwischen fragen viele der beteiligten Grundschulen Fortbildun-

gen / SchiLFs nach. Im Netzwerk besteht der Wunsch, als NROen in den Prozess mit eingebun-

den zu werden. Nur so kann vorhandene Expertise einfließen. 

Aus Bremen 
 Jönn Hendrichs: In Bremen werden momentan Entwicklungspolitische Leitlinien entwickelt. 

BNE ist Teil davon. (Zusatz Gabriele Janecki: auch in Niedersachsen werden derzeit Entwick-
lungspolitische Leitlinien entwickelt, in denen auch das Globale Lernen integriert sein wird) 

 
 

TOP 3 

Handbuch Peer-Leader International – Vorstellung von Andreas Joppich und Maik Bi-

schoff  
 

ANGEBOT: Momentan wird ein EU-Antrag für die Weiterführung des Peer-Leader-International Pro-
jekts gestellt (EU-ERASMUS plus, Capacitiy building). 
Im Rahmen dieses Projekts könnte sich noch ein weiteres Peer-Leader-Netzwerk integrieren. Dieses 
kann auch neu gegründet werden von Partnern aus anderen Ländern und Deutschland, Bereich Ju-
gendarbeit. Deadline für den Antrag ist der 4.März 2015. 
Vorschläge zu möglichen Partnerorganisationen sind willkommen! Eine Skizze zum Projekt wird per 
Mail ans Netzwerk geschickt. 
 

Aus dem Peer-Leader-International Projekt ist ein Handbuch entstanden. Es enthält einen Leitfaden 
zur Peer-Leader-Ausbildung nach den didaktischen Prinzipien „Lernen durch Ausprobieren“, 
„Selbstbestimmt Handeln“, Welt verbessern, Welt verstehen“ und „Abenteuer Produktivität erleben“, 
praktische Übungen, Projektbeispiele uvm. 
Struktur des Handbuch 
1) Einführung in die Grundgedanken des Projekts 
2) Einordnung in der bildungslandschaft 
3) Anwerben von Jugendlichen 
4) Qualifizierung zum Peer-Leader 
5) Exemplarische Übungen aus den einzelnen Phasen 
6) Wochenendfahrten und Begegnungen 
7) Projekte der Peer-leader 
8) Wirkungsevaluation 
9) Stolpersteine 
10) Literaturhinweise 
Ergänzt wird das Handbuch durch Material zum Globalen Lernen für die Bereiche „Gender and Human 
Rights in a global World) und „Global Culture of Rememberance“ 
 

Weitere Infos zum Handbuch und Projekt: Maik Bischoff, mbischoff21@web.de  Harald Kleem, 
hkleem@t-online.de, Andreas Joppich, andreas.joppich@gmx.de. 
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TOP 4 
Internationale LernWerkStatt Globales Lernen / Stand der Dinge, Kurzbericht vom Kick-
off-Meeting  
 
Im Dezember 2014 hat ein mehrtägiges Vorbereitungstreffen mit vier internationalen und 7 deutschen 
Teilnehmer_innen stattgefunden. Es wurden Kriterien für die Teilnahme im Sommer entwickelt und 
der weitere Projektverlauf geplant. 
Der Zeitplan für die Internationale LernWerkStatt ist wie folgt: 

30.5. Einführungsseminar (Hannover) 
31.5. - 5.6. Round Trip, Besuchsreise der Südpartner_innen (Niedersachsen, Bremen) 
7.6. – 11.6. Tagung (Loccum) 
12.6. Evaluation (Hannover) 

Weiter Infos zum Projekt: Sarah Laustroer, sarah.laustroer@vnb.de 
 

TOP 5 
Berichte aus den Projekten  
 

 Das Bremer Informationszentrum für Menschenrechte und Entwicklung (biz) hat eine neue, 
transportable Ausstellung zum Fairen Handel: Fair denken & kreativ handeln - Konsum 
mit Köpfchen http://bizme.de/Arbeitsbereiche-Ausstellungen-Fair-denken-kreativ-handeln--
Konsum-mit-Koepfchen.html 

 Peer-Leader Braunschweig (Maik Bischoff): In den kommenden zwei Jahren wird Inklusion 
mehr in die Arbeit der Peerleader eingebunden. 

 

TOP 6 
Verschiedenes 
 

 Im Jahr 2015 gibt es keinen Eine-Welt-Tag „globo:log live!“. Beim nächsten Netzwerktreffen 
soll länger über die Fortführung der Eine-Welt-Tage, ggf. in Kombination mit weiteren Planun-
gen zu zukünftigen Bildungswochen „Globales Lernen“ des Kulturzentrums Pavillon gesprochen 
werden. 

 Der VEN hat im Rahmen des Fleisch-Projekts ein Kochbuch herausgegeben: „Über den Teller-
rand“, Unkostenbeitrag 4 Euro. 

 Perspektive Global bietet 2015 zum ersten Mail eine Ausbildungsreihe zum Globalen Lernen an, 
die fünf Fortbildungen umfasst und sich an Neulinge im Globalen Lernen richtet. 

 Veranstaltungsidee: Eine Fortbildung zum Thema „Globales Lernen in der Umweltbildung und 
Qualitätsstandards“ durchführen. 

 Neue Projektidee: Südnetzwerke und BNE-Netzwerke (Umwelt und G, Deutschland) zusam-
menbringen. Interessante Partner hierfür sind RUZen, Schülerfirmen, das Netzwerk Globales 
Lernen o.Ä. Es könnte die Idee von Heute@Morgen als Vorlage genutzt werden. Zum nächsten 
Netzwerktreffen erstellt Harald Kleem einen Aufschlag zu Förderung, Ausschreibung und Assis-
tenz dieser Projektidee. 
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Termine 2015   

10.02.2015  Fachtag von 9 - 15 Uhr: Bildungsarbeit inklusiv gestalten - Beispiele aus der  

   Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE), biz Bremen 

26.02.2015  Fortbildung "Gemeinsam Global Lernen - Bildungsangebote INKLUSIV gestalten"  

   von 10 - 17 Uhr, VEN, Hannover (Anlage II) 

18.03.2015  10 – 13 Uhr Netzwerktreffen, Umweltzentrum Hannover  

   Einladung an Herr Wilfried Glauer, Nachfolger von Ursula von der Heyde,  

   Fachberaterin für Bildung für nachhaltige Entwicklung - Niedersächsische  

   Landesschulbehörde 

März-Dez. 2015 Zertifikatskurs: Qualifizierung zur Referent_in des Globalen Lernens, VEN,  

   verschiedene Orte (Anlage III) 

31.05.—12.06.15 Internationale LernWerkStatt Globales Lernen, verschiedene Orte  

 

 
 
 
Teilnehmende des Treffens in Bremen: 

Angelika Krenzer-Bass, biz 

Christina Tameling 

Christine Höbermann, Dritte Welt Forum 

Markus Hirschmann, Bildung trifft Entwicklung 

Sophie Städing, Bildung trifft Entwicklung 

Andrea Werneke, ANU Niedersachsen/Bremen 

Marion Rolle, VEN 

Sarah Laustroer, VNB 

Maik Bischoff 

Gabriele Janecki, VNB 

Sabine Meyer, Indisches Haus 

Nina Karakina 

Harald Kleem, Mirantao 

Andreas Joppich 

Jörn Hendrichs, lafez Bremen 

Sarah Eichhorst 

Stephanie Klotz, VNB 

 
 
 

Anlagen 
 

I Liste Grundschulen-Profile Pilotprojekt   

II Einladung Fortbildung "Gemeinsam Global Lernen - Bildungsangebote INKLUSIV gestalten"  

 des VEN 

III Einladung Zertifikatskurs: Qualifizierung zur Referent_in des Globalen Lernens des VEN 

IV Mitglieder des Netzwerkes 

Koordination:  

VNB, Projektbüro UmWELTbildung 

Gabriele Janecki  

Hausmannstr. 9-10, 30159 Hannover  

0511-2791031, janecki@vnb.de 


